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15. und 16. Sonntag im Jahreskreis 

 
1. Lesung (Dtn 30,9c-14) 
 
Mose sprach zum Volk: Der HERR wird dir Gutes tun. Denn du hörst auf die 
Stimme des HERRN, deines Gottes, und bewahrst seine Gebote und Satzungen, 
die in dieser Urkunde der Weisung einzeln aufgezeichnet sind, und kehrst zum 
HERRN, deinem Gott, mit ganzem Herzen und mit ganzer Seele zurück. Denn die-
ses Gebot, auf das ich dich heute verpflichte, geht nicht über deine Kraft und ist 
nicht fern von dir. 
Es ist nicht im Himmel, sodass du sagen müsstest: Wer steigt für uns in den Him-
mel hinauf, holt es herunter und verkündet es uns, damit wir es halten können? 
Es ist auch nicht jenseits des Meeres, sodass du sagen müsstest: Wer fährt für 
uns über das Meer, holt es herüber und verkündet es uns, damit wir es halten 
können? Nein, das Wort ist ganz nah bei dir, es ist in deinem Mund und in dei-
nem Herzen, du kannst es halten. 
 
2. Lesung (Kol 1,15-20) 

 
Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene der ganzen Schöp-
fung. Denn in ihm wurde alles erschaffen im Himmel und auf Erden, das Sicht-
bare und das Unsichtbare, Throne und Herrschaften, Mächte und Gewalten; alles 
ist durch ihn und auf ihn hin erschaffen. Er ist vor aller Schöpfung und in ihm hat 
alles Bestand. 
Er ist das Haupt, der Leib aber ist die Kirche. Er ist der Ursprung, der Erstgebo-
rene der Toten; so hat er in allem den Vorrang. Denn Gott wollte mit seiner gan-
zen Fülle in ihm wohnen, um durch ihn alles auf ihn hin zu versöhnen. Alles im 
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Himmel und auf Erden wollte er zu Christus führen, der Frieden gestiftet hat am 
Kreuz durch sein Blut. 
 
Evangelium (Lk 10,25-37) 

 
In jener Zeit stand ein Gesetzeslehrer auf, um Jesus auf die Probe zu stellen, 
und fragte ihn: Meister, was muss ich tun, um das ewige Leben zu erben? Jesus 
sagte zu ihm: Was steht im Gesetz geschrieben? Was liest du? 
Er antwortete: Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Her-
zen und deiner ganzen Seele, mit deiner ganzen Kraft und deinem ganzen Den-
ken, und deinen Nächsten wie dich selbst. 
Jesus sagte zu ihm: Du hast richtig geantwortet. Handle danach und du wirst le-
ben! Der Gesetzeslehrer wollte sich rechtfertigen und sagte zu Jesus: Und wer ist 
mein Nächster? Darauf antwortete ihm Jesus: Ein Mann ging von Jerusalem nach 
Jéricho hinab und wurde von Räubern überfallen. Sie plünderten ihn aus und 
schlugen ihn nieder; dann gingen sie weg und ließen ihn halbtot liegen. Zufällig 
kam ein Priester denselben Weg herab; er sah ihn und ging vorüber. 
Ebenso kam auch ein Levit zu der Stelle; er sah ihn und ging vorüber. Ein Sa-
maríter aber, der auf der Reise war, kam zu ihm; er sah ihn und hatte Mitleid, 
ging zu ihm hin, goss Öl und Wein auf seine Wunden und verband sie. Dann hob 
er ihn auf sein eigenes Reittier, brachte ihn zu einer Herberge und sorgte für ihn. 
Und am nächsten Tag holte er zwei Denáre hervor, gab sie dem Wirt und sagte: 
Sorge für ihn, und wenn du mehr für ihn brauchst, werde ich es dir bezahlen, 
wenn ich wiederkomme. 
Wer von diesen dreien, meinst du, ist dem der Nächste geworden, der von den 
Räubern überfallen wurde? Der Gesetzeslehrer antwortete: Der barmherzig an 
ihm gehandelt hat. Da sagte Jesus zu ihm: Dann geh und handle du genauso! 
 

 
 
  
 
Das Naheliegende tun 
Meist finden die großen Lebensfragen, die uns umtreiben, überraschend prag-
matische Antworten. Das Leben ist nie abstrakt und theoretisch, sondern immer 
konkret. Es lässt sich nicht als Gesamtentwurf verwirklichen, sondern nur in klei-
nen Schritten im gegenwärtigen Moment. Ob ich Leben gewinne oder ob es mir 
durch die Finger gleitet, hängt davon ab, wie weit ich den Anspruch des Augen-
blicks erkenne und die Nöte des Menschen, der mir unmittelbar begegnet, wahr-
nehme. 



Der Gesetzeslehrer, der zu Jesus 
kommt, will aufs Ganze gehen. Er fragt 
nach der Eintrittskarte ins ewige Leben. 
Die Gebote kennt er gut, doch fehlt 
ihm die Idee, wie sie im Alltag handzu-
haben sind. Dabei macht Mose deut-
lich, dass Gottes Weisungen nicht in der Ferne des Himmels zu suchen sind und 
uns keine übermenschlichen Anstrengungen abverlangen, sondern uns ganz 
nahe sind. Wir können sie in der Tiefe unseres Herzens erspüren. 
Das Ewige finden wir im vergänglichen Augenblick und das Leben, indem wir un-
serer Herzensstimme folgen. Jesus konkretisiert die Frage in eine Geschichte und 
zeigt: Das Naheliegende ist zu tun. Wer Not lindert und Leben ermöglicht, emp-
fängt selbst Leben. 

Alfred Jokesch 
         alfred.jokesch@sonntagsblatt.at 

 
 

 

 

 

 
  

  Einladung zur Fußwallfahrt  
nach St. Anna/A. 

 
am Samstag, 26. Juli 2025 
06.00 Uhr: Beginn der Fußwallfahrt nach 
St. Anna/A. in der Pfarrkirche Tieschen;  
um 08.00 
Uhr Got-
tesdienst 
in St. 
Anna/A. 

 

Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen: 
Pfarrer Mag. Johannes Lang, 0676-8742-6610 
Pfarrsekretär Josef Lackner, 0664-9929258 
Wirtschaftsrat Franz Treichler, 0676-8742-6524 

Pfarrkanzlei: 03475-30820; 

Impressum: Herausgeber: röm.-kath. Pfarramt Ties-
chen, für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer Mag. Jo-
hannes Lang, Redaktion und Layout: Franz Treichler; 
Erscheinungsweise: wöchentlich, 40 Stück;  
Datenschutzhin-
weis:   
www.bischofs-
konferenz.at/datenschutz 

Wollen Sie den Tieschener 
Franziskusboten als News-
letter - einfach draufklicken 
oder QR-Code scannen:  
https://tieschen.graz-
seckau.at/pfarre/6524/fran-
ziskusbote/franziskusbote  

Gedanken zum Evangelium 
www.sonntagsblatt.at/eineminute 

 

Foto: Max Moder 
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AUS DER PFARRKANZLEI 

Gottesdienste vom 13. 7. 2025 – 27. 7. 2025 
Sonntag, 13. Juli:  

15. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier zum Geburtstag 
mit der Bitte um Gesundheit, Gottes Schutz und 
Segen; für † Hermine Neubauer und † Franz 
Friedrich Neubauer; für † Anton Krammer 
(Freundschaft); 
15.30 Uhr: Trauungsgottesdienst von Aurora So-
fia Niederl & Robert Aldrian mit Diakon Sieg-
fried Röck; 
18.30 Uhr: Monatswallfahrt - Lichterprozession 
- in Straden; 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche in Stra-
den, musikalisch mitgestaltet vom Singkreis Hal-
benrain; 

Ewiges Licht 
vom 13. 7. 2025 – 27. 7. 2025: 
für die armen Seelen; 

Kanzleistunden in der Pfarre Tieschen: 
Dienstag Kanzleistunden von 9.00 – 11.00 Uhr 
Sonntag bis 15 Minuten nach der Messe; 8355   
Tieschen 13;  
Mail: tieschen@graz-seckau.at 

Montag, 14. Juli: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine 
und im Heiligen Land in der Seitenkapelle/Kir-
che; 

Montag, 21. Juli: 
18.30 Uhr: Gebet für den Frieden in der Ukraine 
und im Heiligen Land in der Seitenkapelle/Kir-
che; 

Freitag, 18. Juli:  
15.00 Uhr: Urnenbegräbnis von † Rosalinde 
Berghold mit Wortgottesdienst und anschlie-
ßender Beisetzung am Friedhof; 
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Freitag, 25. Juli:  
17.00 Uhr: Anbetungsstunde; 

Samstag, 26. Juli:  
05.45 Uhr: Fußwallfahrt von der Pfarrkirche 
Tieschen nach St. Anna/A.; 
08.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche St. 
Anna/A.; 
15.00 Uhr: Trauungsgottesdienst von Melinda 
Kovacs & Thomas Zheden mit Pfarrer Mag. 
Thomas Babski; 
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Sprechstunde in der Pfarre Tieschen 
Pfarrer Mag. Johannes Lang steht nach telefoni-
scher Vereinbarung für ein Gespräch zur Verfü-
gung. 

Samstag, 19. Juli:  
19.00 Uhr: Hl. Messe in der Pfarrkirche Straden; 

Sonntag, 20. Juli:  
16. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Hl. Messe für † Adolfine Gollmann; 
für † Erna Leopold, † Ida und Josef Leopold und 
alle Hausverstorbene; 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche 
Straden; 

Sonntag, 27. Juli:  
17. Sonntag im Jahreskreis 

08.00 Uhr: Rosenkranzgebet; 
08.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier für † Erwin Engel; 
Anschließend findet die Fahrzeugsegnung rund 
um die Pfarrkirche statt! 
Nach dem Gottesdienst wird um eine Spende für 
die Christophorus Aktion – für jeden unfallfrei 
gefahrenen Kilometer ein Zehntel Cent gebe-
ten! 
10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier in der Pfarrkirche 
Straden; 

 


